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Der Winter lässt sich auf der Wanderung von Schönengrund auf den 
Schwellbrunner Sitz und wieder zurück gut spüren. Denn Schnee fällt hier 
auf 900 bis 1000 Meter über Meer öfters als anderswo im Appenzellerland, 
und er hält sich dank Tendenz zu Kaltluftstau im Tal besonders hart- 
näckig. Ob auf schmalen und breiten Latten oder auf Schneeschuhen, 
Wintersportlern wird einiges geboten.  JOLANDA SPENGLER Text & Bilder   

ZWISCHEN  
LOIPE  

UND SKIPISTE

VORDERE RISI: Der  Risiwald ist frisch verschneit, und hinter dem Schwellbrunner Sommertal schlängelt sich der Nebel um die Hügel.
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Dem Wintersport haben sich die Schönengründler und Schwellbrunner 
verpflichtet. Bereits Mitte des letzten Jahrhunderts wurden in der Ebene 
östlich von Schönengrund die ersten Langlaufspuren gezogen. Aktuell  
stehen zwischen Dorf und Linde-Trückli zwölf Kilometer gespurte Loipen 
zur Verfügung, davon sind abends zwei Kilometer beleuchtet.  
Wer breite Latten bevozugt, muss ebenfalls nicht weit reisen. Am Hang 
zwischen Sitz und Landscheidi steht der Bügellift der Skilift AG Schwell-
brunn – ideal für Kinder und Anfänger. Aber auch auf Schönengründler 
Boden lässt sich dem Skisport frönen: Seit bald fünfzig Jahren steht der 
Hörnli-Lift am Hang unter dem Hörliwald und ist beliebter Treffpunkt der 
Dorfjugend. Und dann sind da noch drei ausgeschilderte Schneeschuh- 
routen, die über die Hügel rund um Schwellbrunn führen.

WITTENBERG: Weitsicht auf Hundwiler Höhi, Hohen Kasten und Säntis.

RISI: Bunte Nadelbäume im Winterkeid.
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AUSGANGSPUNKT UND ZIEL: Schönengrund, Dorf 
WANDERZEIT: 2 Stunden 20 Minuten 
WEGLÄNGE: 8,0 Kilometer 
AUF- UND ABSTIEGE: 350 Meter 
ÖFFENTLICHER VERKEHR: Mit dem Postauto nach 
Schönengrund, Haltestelle Dorf 
PARKPLÄTZE: Im Dorf Schönengrund 
GASTSTÄTTEN: In Schönengrund, Restaurant  
Ochsen (Montag Ruhetag); Restaurant Sitz, 
Schwellbrunn (Montag und Dienstag Ruhetag);  
Restaurant Landscheide, Schwellbrunn (Mittwoch 
und Donnerstag Ruhetag) 
WANDERKARTE: Wanderkarte Appenzellerland 
1:25 000 
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1. SCHÖNENGRUND, DORF. Ab Postautohalte-
stelle Dorf den Weg nach Schönengrund/Bächli 
einschlagen. Nach hundert Metern links abbiegen 
Richtung Wolfetschwendi/Schwellbrunn.
2. KUGELMOOS NORD. Dem Weg nach Wald-
statt/Schwellbrunn folgen. Er führt auf einer Kies-
strasse leicht aufwärts. Nach dem Bauernhaus links 
halten, ab hier geht es über die Wiese. 
3. MÜLELI. Auf der befestigten Strasse nach Wit-
tenberg/Schwellbrunn wandern. Bei Beldschwendi 
zeigt der Wegweiser über die Wiese. Gelbe Signete 
an Stangen geben die Richtung vor.
4. UNTERER WITTENBERG OST. Bei der frei-
stehenden Scheune Richtung Hauptstrasse wan-
dern. Dort der Strasse hundert Meter nach links 
folgen. Dann führt die Route auf einem Betonspur-
weg aufwärts. Der Blick zurück bringt Weitsicht: 
Hundwiler Höhi, Hoher Kasten, Kronberg, Säntis, 
Hochhamm, in der Ferne Speer und Glarner Alpen. 
Im Tal liegen Wald und Schönengrund und west-
wärts auf dem Hügel das Dorf Hemberg.
5. OBERER WITTENBERG. Auf der Asphalt-
strasse geht es weiter nach Stein/Högg. Das Panora-

ma öffnet sich mehr und mehr auch gegen Osten auf 
die Hügel des Appenzeller Mittellands.
6. STEIN. Links der Strasse nach Zwicker/Risi folgen.
7. RISI. Richtung Sitz führt der Weg aufwärts vor-
bei am Altersheim Risi. Vor dem Haus links abbie-
gen und über die Wiese hinauf zum Sitz wandern. 
Der Aufstieg zum Bergrestaurant gibt nun auch den 
Blick nach Osten und Norden frei auf Schwell-
brunn, Herisau und das Fürstenland. Auf der Son-
nenterrasse des «Sitz» lohnt sich ein Halt allein 
schon der grandiosen Rundumsicht wegen. Ausge-
ruht und frisch gestärkt geht es neben der Piste des 
Skilifts hinunter zur Landscheidi. 
8. LANDSCHEIDI. Auch im Restaurant Land-
scheide lässt sich gemütlich sitzen. Ab hier führt der 
Weg über die Wiese Richtung Chäseren/Schönen-
grund. Wenige Meter hinter dem Haus betritt man 
St. Galler Boden und wird diesen bis zum Ziel nicht 
mehr verlassen.  
9. HÖCHI. Der Wegweiser zeigt auf der Kiesstras- 
se talwärts nach Wald-Schönengrund.
10. VORDERARNIG. Links der Fahrstrasse folgen. 
Sie führt direkt zurück ins Dorf Schönengrund.


